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I Editorial

Nach mir die Sintflut / Après nous le déluge
Dieses geflügelte Wort wird der Marquise de Pompadour (1721-1764), der Mätresse Ludwigs XV.,
zugesprochen. Sie soll diesen Ausspruch nach einer schweren Niederlage gegen die Armee Friedrichs

des Grossen in der Schlacht bei Rossbach (1757) getan haben: «Après
nous le déluge». Es ist unklar, ob die Pompadour damit eine Vor-
ahnung auf die grosse Revolution von 1789 in Worte fasste, oder ob
sie einer arroganten und kaltschäuzigen Grundhaltung Ausdruck gab,
die für die herrschende Klasse typisch war.

Sei es wie es wolle. Die terroristischen Vorkommnisse der jüngsten
Zeit, der Krieg in (und um) Afghanistan, die Verletzlichkeit eines
Staates, wenn die Flugzeuge am Boden bleiben oder der sinnlose
Amoklauf in Zug zeigen auf, dass wir die Sicherheitspolitik unseres
Landes radikal überdenken und in Taten umsetzen müssen. Allmäh-
lieh reisst der Geduldsfaden auch in einer vielgepriesenen Demo-
kratie und Neutralität, wenn ein winziger pazifistischer Kern zusam-
men mit politischen Querschlägern unsinniges Kräftemessen provo-
ziert. Ein Spiel ohne Grenzen - oder eben nach dem Prinzip «Nach
mir die Sintflut», das auf gut Deutsch nichts anderes heisst: D/e Ä'o/7-

sec/i/enetv? siW m/r ega/, t//e Zukan/f /V m/r g/e/c/îgt////°7 1st es nicht
schon erschreckend und traurig genug, in was für einer Welt wir

leben müssen? Täglich erschüttern uns Schreckensbotschaften. Sogar Attentate, Familiendramen, Finanz-
krisen und Szenen puren Fiasses werden uns in unmittelbarer Umgebung haufenweise vor Augen geführt.
Und da wollen uns Leute weis machen, dass für eine glaubwürdige Sicherheitspolitik eine Schweiz ohne
Armee mit freiwilligem zivilem Friedensdienst genügt. Zu dieser erneuten GSoA-Zwängerei hat der Lie-
staler Nationalrat und Direktor der Wirtscdhaftskammer Baselland Elans Rudolf Gysin die richtige Ant-
wort bereit: «Diese zwei Volksinitiativen wollen auf der Grundlage einer pazifistisch-nebulösen Ideo-
logie eine neue teure und wirkungslose Organisation schaffen, mit der die bestehenden professionellen
und effizienten zivilen und militärischen Instrumente der Friedensförderung sinnlos konkurrenziert wür-
den». Oder wie sagte Sun Dse zirka 500 Jahre vor Christus: «Baue nicht darauf, dass der Feind nicht
angreift, sondern auf deine Bereitschaft.» Meinrad A. Schuler
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